
 
 
Veranstaltungshinweis: 

 
Barock trifft Minimal-Musik in “Timeless”: 

Abschlusskonzert des 6. Liebenberger Musiksommers mit der 
Berliner Lautten Compagney und Schauspielerin Eva Mattes  

 
Eine kühne Idee mit Aha-Effekt bietet die Lautten Copagney den Zuschauern am 
kommenden Sonnabend, 27. August, um 17 Uhr beim Abschlusskonzert in der 
Musikscheune von Schloss & Gut Liebenberg. Unter dem Titel „Timeless“ verbindet 
das Ensemble die künstlerische Phantasie des frühbarocken, italienischen 
Komponisten Tarquino Merula (1595–1665) mit der spielerischen Erfindungslust 
eines Philip Glass (geboren 1937), der als Ikone der amerikanischen Minimalisten 
gilt. Das phantasievolle variierende Spiel des Einen wird mit den einfachen 
rhythmischen Grundmustern des Anderen verknüpft. Mit überraschender und über-
zeugender Wirkung treffen Streicher, Lauten, Zink und Theorbe auf Saxophon, 
Cornett und Marimbaphon und lassen die Stile und Epochen verschmelzen.  
 
Gedichte von Hans Magnuns Enzensberger ergänzen das Konzert. Aus seinem Buch 
„Die Geschichte der Wolken: 99 Meditationen“ rezitiert die Theater- und Filmschau-
spielerin Eva Mattes. Der Eintritt kostet je nach Preisklasse 25 €, 20 € oder 15 €. 
 
Fü̈r die Einspielung von „Timeless“ erhielt die Lautten Compagney den begehrten 
Preis „Echo Klassik 2010“ in der Kategorie „Ensemble des Jahres - Alte Musik“, den  
die deutsche Phono-Akademie jährlich vergibt. Die Berliner Musiker gehören zu den 
renommiertesten deutschen Barockensembles und musizieren in verschiedenen 
kammermusikalischen Besetzungen bis hin zum barocken Opernorchester. Ihr 
Repertoire umfasst ein breites Spektrum an Werken aus der Zeit des 16. bis 18. 
Jahrhunderts. Besonderen Wert legt die Lautten Compagney auf eine facetten-
reiche Ausführung des Basso Continuo, einer Besonderheit der Musik dieser 
Epoche, bei der Lauteninstrumente eine wichtige Rolle spielen.  
 
Eva Mattes steht seit ihrem 12. Lebensjahr auf der Bühne und vor der Kamera. Sie 
hat seit 1966 in ca. 200 Kinofilmen, Fernsehfilmen (wie z.B. als „Tatort“-Kommissarin 
Klara Blum), Theaterinszenierungen in Haupt- und Nebenrollen gespielt und wurde 
mit zahlreichen Preisen und Auszeichnungen geehrt. Sie ist Sprecherin in vielen 
Hörspielen und Hörbüchern und tritt seit 2006 auch als Chanson-Sängerin auf. Die 
österreichische Schauspielerin hat zwei Töchter und lebt mit dem Künstler Wolfgang 
Georgsdorf in Berlin.  
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